
AWO Aktion

Mit freundlicher Unterstützung von www.oe-grafik.de, Dresden. 

Der erste Schultag ist ein ganz besonderer Tag im Leben jedes Kindes.
Ein neuer Lebensabschnitt beginnt, verbunden mit Vorfreude und Neu -
gier. Denn Kinder wollen entde ck en und forschen und sich Wissen
aneignen.

Mit der AWO Aktion Zuckertüte, finanziert aus Ihren Spenden und Mit-
gliedsbeiträgen unseres Kreisverbandes, unterstützen wir Dresdner 
Familien, de nen es schwer fällt, ihr Kind mit den er for derlichen Arbeits -
 ma te ri a lien für den Schul beginn auszustatten.

Hefte, Umschläge, Füllfederhalter, Buntstifte, Mal kas ten, Pinsel, Feder -
mappe, Schulranzen und einiges mehr braucht der Schul an fänger. Das
kostet nicht wenig und stellt viele Eltern vor Probleme. 

Wir übergeben Grundausstattungen vom Radiergummi bis zum Ranzen,
da mit alle Schulanfänger mit den gleichen Chancen an den Start
gehen können.

Bitte helfen Sie mit und unterstützen Sie die AWO Aktion Zuckertüte und
da mit Kinder und El tern, die Unterstützung be nö tigen. Geld  spen den
jeder Höhe sind willkommen. 

Vielen Dank. René Vits, AWO Kreisverband Dresden

Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband 
Dresden e.V.

Spendenkonto AWO Kreisverband Dresden 
IBAN DE26 8505 0300 3120 0479 95

BIC OSDDDE81XXX
Kennwort: AWO Aktion Zuckertüte

Ihre Spende wird zu 100 Prozent für Schulmaterialien eingesetzt. 
Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung.

Telefon 0351 8435547
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